
Norbert-Patrozinien und tatten
besonderer Norbert-Verehrung In Deutschland
Eın Beitrag 400 Gedenktag der eiligsprechun: Norberts

Urc aps Gregor 111 aM Julı 1582 ’)
Der heilıge Norbert *) wurde das Jahr 080 am Nıederrhein

geboren, Wal se1it frühester Jugend erıker Vıktor-Stift ın
Aanten, wanderte nach selner «Bekehrung» VoO apostolischem Gelst
getrieben als rediger Hrc Westeuropa, gründete 1mM re 121 in
Frankreıich den Reformorden der Praämonstratenser und wurde 1m TE
126 auf dem Reichstag Speyer A Erzbischof VO Magdeburg (und
damıt ZU Reıichsfürsten) berufen Sein chrıstlıches Engagement in SOIC
unterschiedlichen Lebensbereichen 16 auch nach seinem Tod
Jun1i 134 be1 vielen unvergeßliıch An einzelnen Orten nahm die hohe
Wertschätzung seiner Person bald Zuge einer spontanen Heılıgenver-
ehrung an”).

Die offizıelle Anerkennung als «Heılıger» uUurc den aps erfolgte
verglichen mıt anderen mıttelalterlichen Ordensgründern erst Sspät,
und ZWal Im Zeıtalter der Gegenreformation 1im Te 582 Iypisch für
die Gegenreformation sınd auch dıe Attrıbute*), dıe ıhm üblıcherweise
beigegeben werden: In der and hält ST die Monstranz mıt dem Leib
Christı, und Desiegt selinen en 1eg anchelm, dessen angebliche
Abendmahlslehre >) INan in den Glaubensanschauungen Luthers undCalvıns wıederzuerkennen glaubte

VALVEKENS, « CANONLSALLION » de Saint Norbert 1582, I nal Praem. X
1934, 10-4 7 Der 400 Gedenktag der Heılıgsprechung Norberts wırd A und Juni
082 In Magdenburg esUc egangen, ebenso Juni 0872 In Xanten.

Dıe beste Lıteraturübersicht ZU en und Wırken des Norbert findet sıch beIl
(GRAUWEN, Norbertus aartsbisschop VanNn Maagdenburg (7726-1134), Brüssel 1978,ber dıe Beıträge, dıe ZU Norbert in den nalecta Praemonstratensia bIıs

967 erschıenen Sınd, informiert der Registerband VO VAN DEN HURK, Tabulae
generales Na Praem.), Averbode 1968, Ma

VALVEKENS, a.a.Q0., 2425 Demgegenüber ste dıe Ffille der Mitteilungen(ebda., 1 /-23), daß Norbert DIS ZUT Kanonisierung 1m re 5872 1mM Pramonstratenser-
en nıcht als Heılıger lıturgisch erehrt wurde.

Frau Renate Stahlheber (Maıiınz) erarbeıtet ZuUur eıt A der Universıität Maınz bel
Pro(i. Dr Fritz Arens ıne kunstgeschichtliche Diıssertation ber dıe Ikonographie des
Norbert

GRAUWEN, Enkele notıties betreffende Tanchelm de ketterijen IN het begin
VanN de I2de EUW, ıIn nal Praem. EVI 1980, 86-97) (mıt Literaturverweisen).
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In der Barockzeıt gab CS ohl keine Kırche der Praämonstratenser ohne
Darstellung des Ordensgründers, ıhm ZUE Ehre wurde meıst elıner der LICUH

aufgestellten Seitenaltäare geweılht, und se1ln Bıld beherrschte dıe ange
un Sale der Klosterneubauten.

Im folgenden Beıtrag wırd die Untersuchung geographisch auf das
heutige Deutschland beschränkt, wobel Deutschlan gemä
dem Sprachgebrauch In der Bundesrepublık Deutschland das Gebiet
des Deutschen Reiches ın den CGrenzen des Jahres 937/ verstanden wırd.
Berücksichtigt werden alle St Norbert-Patrozinien Kırchen. selbstän-
1gen Kapellenbauten und anderen eDauden SOWIE alle Statten heutiger
Norbert-Verehrung. Unerwähnt bleiben alle sonstigen orbert-Darstel-
lungen und alle Seıtenaltäre. dıe ren des Norbert geweılht S1nd.

Das Collegium Sanctı Norberti IN öln und SECINE Seminarkirche 9-

Das alteste in Deutschlan nachweıisbare Norbert-Patroziınium befand
sıch ın Köln, dıe el Steinfeld seıt dem 13 August 47)() einen Hof
udlıch der Stiftskırche St Gereon besaß®). Als eıne der Auswiırkungen
der trıdentiniıschen Reformbeschlüsse entstand Jetr das Collegıum Sanctı
Norberti ‘), das als Seminar für dıe Priesterausbildung der SaNzZCch
Westfälischen Ordenszirkarıe geplant Wal, in der Folgezeıt aber nıcht
VO  — en tıften iın nspruc-wurde.

Der Steinfelder Abt Chrıstoph Pılckmann egte 1Im re 619 den
Grundstein YVARE Seminarkirche, die der Kölner Wn  1SChO Otto Gereon
VO Guthmann 25 Oktober 620 ren des eilıgen Norbert
konsekrierte Der Apostolische uhl erlıeh diıeser Seminarkırche den
Charakter eines öffentliıchen Oratoriums ”).

Außer zahlreichen Relıquien erwarb dıe St Norbert-Kıirche viele
prächtige Ausstattungsstücke, anderem eıne asel, dıe mıt
kostbaren Steinen verzlert Wal, einen wertvollen eic und einen
Iragaltar rel Gegenstände, welche beim Gottesdienst für Kaiser

JOESTER, Urkundenbuch der €l Steinfeld, Oöln-Bonn 1976, 347 NT 412
HUGO, Sacrı el CANONICL Ordintis Praemonstratensis annales, L ancy 1 7/34,

Sp $2:52530) und prob SpAT PAAS, Das Seminarium Norbertinum IN Cöln, 1n
nal Praem. R L925; 1En 225-241, 11, 1926, 139-15% ZAM DTT
BACKMUND, Monasticon Praemonstratense, 1, Straubing 1 949, 178 510, 111,
1956, 561{. GEHLE, Die Präüämonstratenser IN OÖln und Dünnwald, msterdam 978

PAAS, a A, I P HUuGO, OR Sp y
PAAS, a.a.Q., 1, Z
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arl gebraucht worden n sooft C sıch 1m Feldlager aufhıelt ;
spater hatte S1e der Kaıser der Gräfin rmgard VO Nassau geschenkt 10)
Als apoleon 1m{ 802 die ufhebung der Kloöster verfügte, wurde
davon auch das Kölner Collegıum Sanctı Norberti betroffen Eın
(jJartner kaufte dıe Gebäude und 1eß es abbrechen, D für eıne
Gartenanlage schaffen, dıe allerdiıngs In den Jahren 1836/37 mıt
ohnhNhausern bebaut wurde

Die Straße, der das Seminar lag, el bıs heute «Steıinfelder
(jJasse». Dıie be] der ohnbebauung auf dem Seminargelände NCUu

angelegte Straße wurde «Norbertstraße» genannt. In der Stiftskirche
St Gereon befinden sıch noch heute ein1ıge Kultgeräte Aaus der abge-
brochenen Norbert-Kırche

Czarnowanz, das einzIige deutsche Norbert-Patrozinium stlich VonN der
und Neiße

ImF 643 zerstorten dıe chweden das Schlesische Pramonstraten-
serinnen-Kloster Czarnowanz bıs auf dıe Grundmauern ' °). Dıie CAwWwe-

dıe rechtzeıtig flüchten konnten, 1eßen nach dem Dreißigjährigen
rıeg eine NECUC Klosteranlage erbauen, deren Kırche der Breslauer
Weıhbischof Balthasar 1SC Jun1ı 654 ren des Leıbes Christı
Konsektierte). Das Gemälde 1Im Hochaltar zeigt och heute ın selner
Mıtte eine große Monstranz mıt dem Leıib Christi, die der heilıge Norbert
dem betenden Betrachter ZUur Verehrung entgegentragt.

645{.
10) GELENIUS, De admiranda SUCFYa i CIvilı magnitudine Coloniae, Oln 1 645,

ll) PAAS, 2R A 1, 240f.
12) ESs handelt sıch eın barockes Meßgewand und eıne barocke Monstranz. Beıde

en eine Darstellung des Norbert, daß ihre erKun aus der benachbarten St
Norbert-Kıiırche aufgrund der Ikonographie als sıcher ANSCHOMM: wırd.

13) (Czarnowanz, östlıch VO Oppeln, altestes Frauenkloster ın Schlesien, gegründet 1m
Tre 228 urc Verlegung des schon ein1ıge Jahrzehnte entstandenen Klosters
Rybnık, vgl HUuGOoO, a.a.Q., 1 Sp 589-594 und prob 5Sp 4/79-499
BACKMUND, a.a.Q., c 338 HE 596 661 WOSNITZA, 750 Jahre
Kloster ZAFrNOWANZ, 1in Heimatbrief der Katholıken des Erzbistums Breslau, Ja öln
1978, 39-43

l4) «Anno Dominı 1654, dıe Junii, QUaC erat dominiıica infra Octavam CorporI1sCAnSibhi CONsecrata est eccles1a Czarnowancensıs... Sanctıssımiı CorporI1s Christı,
SUmMMUum altare sub eodem titulo.» (Zıtat Adus der wıederaufgefundenen Weiıheurkunde).Bereıts HUuGo, a.a.OQ., I? 5Sp 593 richtig angegeben «Czarnowans... sub
patrocınıo0 Corporis Chriıstı CONsecrata» ach usweIls der Weıiıheurkunde VO Juni
654 gleichen Tag 1er Nebenaltäre geweılht worden, darunter der ar ın der
Turmkapelle ZUT Ehren des Norbert
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Veranlaßt Üre dieses Altarbıld und Urc dıe besondere ereh-

rTung, dıe der heilıge Norbert In ezug auf dıe Eucharistıe genoß, seizte
sıch 1Im Bewußtseıin der Schwestern und nach der Sakularısatıiıon des
Klosters VO Te S10 auch 1mM Bewußtsein der Pfarrgemeıinde) dıe
Überzeugung urc der heilıge Norbert sSEe1 der Kırchenpatron VO

('zarnowanz. Und ohne Kenntnıiıs des Weıhezusammenhangs bezeichnete
INan seıtdem dıe Pfarrkırche auch iın allen amtlıchen Verzeichnissen * °)
als <St Norbert». rst 1m Te 970 entdeckte INa be]l einer Kırchenre-
novlerung dıe eingemauerte Weıheurkunde. worauf der Bischof VO

Oppeln verfügte, dıe Pfarrkırche VO C'zarnowanz wılıeder mıt dem
ursprünglıchen Patrozınium als «Corpus Chrıist1» bezeichnen*°):

eıtdem gılt der heıilıge Norbert als Nebenpatron. Dıie Umbenennung
hat selner Verehrung be1 den Resten der deutschsprachigen Bevölkerung
w1e be1 den olen des heutigen Czarnowasy keinen Abbruch Denn
das selit Menschengedenken Norbert-Festtag üblıche 74 stündıge

VOI dem ausgesetlzien Allerheıliıgsten ist der Umbenennung
unverändert beibehalten worden.

Die Norbert-Patrozinien IN der Deutschen Demokratischen epubli und
IN Berlin

Bıs auf dıe Landkreise Heılıgenstadt und orbıs 1im Eıichsfeld WAar 1m
Zeitalter der Glaubensspaltung es Katholıische 1ın den vielen deutschen
Terrıtorien, dıe heute das Gebiet der DD  Z bılden, vollständıg abgestor-
ben

rst 1mM 19 Jahrhundert INa Landarbeıter Adus katholischen
egenden Salsonwelse als Erntehelfer ın dıe großen Gutsbetriebe östlıch
der Elbe uch dıe staatlıchen ehörden, insbesondere Reichsbahn. Ost
und Miılıtär, ließen katholische Bedienstete Aaus dem Westen oder Osten
nach Berlın und Mitteldeutschland übersiedeln UTOC den au der
Industrie stieg dıe nNza der Katholiıken iın der Bevölkerung VOTI 945

manchen Orten bıs auf fünf Prozent und darüber ure dıe

15) Handbuch ber die katholischen Kirchenbücher INn der Ostdeutschen Kirchenprovinz
OÖstlich der der und Neiße UN dem Bistum Danzıg, ear KAPS, hrsg ath
Kırchenbuchamt München, Munchen 1962, ZU Ort Klosterbrück dıe ZUur
Hıtlerzeit eingedeutschte Namensform für Zarnowanz): «St Norbert. Dekanat chalken-
dorf, Bıstum Breslau» (Stand VO Maı le Schematısmen des Bıstums Breslau
bıs und spater des Biıstums Oppeln geben bıs ın dıe neuste Zeıt den Norbert als
Pfarrpatron

16) Freundliche Miıtteilung VO Pfarrer Kwıatkowsk1 aus Czarnowasy VO 15 Dez
980 Rzymsko-Katolicka Parafıa pod wezwanıem Bozego Cıala).
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Umsıiedlung katholıiıscher Deutscher dUu»> den Gebıieten östlıch VO der
und €ei wuchs der katholıische Anteıl der Bevölkerung erneut und
betrug ach der Volkszählung der DD VO TE 964 ingesamt E3
Miıllıonen, Was damals acht Prozent der esamtbevölkerung entsprach.
uch iın Berlın herrscht eıne exireme Dıasporasıtuation 17)

Ne Norbert-Patrozinıen ın Berlın und 1Im Gebiet der DD entstanden
bıs uf dreı Ausnahmen in einem Umkreıs VO  e; weniger als 100 Kilometer

Magdeburg, und ZWarT dıe Kırchen In Merseburg (1868) (ca
(  6-9  9 Magdeburg-Buckau (ca Ilberstedt (1936)

Havelberg (vor und eßnitz (1954) {Dazu kommt das Spätberufe-
nen-Seminar 1ın der Magdeburg, das se1it se1iner rundung 1mMF
9052 den Namen «Norbertuswerk » tragt Dıie rel Ausnahmen sınd die
Kırche 1ın Frıedland/Mecklenburg (ca dıe Kırche iın Berlıin-
Schöneberg (1913) und das St Norberthaus ın Miıchendorf sudwestlıch
VO Berlin (ca

Die 1im Umkreıs Magdeburg gelegenen Norbert-Patrozinien knuüp-
fen den Wiırkungsbereic des eılıgen Norbert als Erzbischof VO  —

Magdeburg oder entstanden WI1Ie iın Friedland als hrende
Erinnerung iın der mgebung eines ehemalıgen Pramonstratenser-
osters. Nur ın Berlın und Michendorf zielt das Patrozınium unmıttel-
bar auf dıe Person des eılıgen Norbert als Bındeglıed zwıschen dem
Rheıinland und den östlıchen Teılen des Deutschen Reiches

Bıschof Johannes Braun, der Apostolıische Admıinıistrator des Bıschöf-
lıchen Amtes Magdeburg (das ist jener Teıl des Erzbistums Paderborn,
der 1Im Gebiet der DD lıegt), Trhielt auf selnen Antrag VOoO  — der
Römischen Gottesdienst-Kongregation 25 Jul: 97/4 dıe Genehm1i-
Sung elınes eigenen Kalendarıums * ®°) für seln Jurisdiktionsgebiet. Darın
ist Jun1iı das est des heilıgen Norbert 1im lıturgischen Rang einer
Sollemnitas ausgewlesen * ?). Auf Bıtten VO Bıschof Braun er aps
Johannes Paul I8 den eilıgen Norbert ZU Patron des Bıschöflichen
Amtes Magdeburg, Wäas Jun1i 0872 während elınes Pontifikalamtes

17) Zur Dıiasporasıtuation sıehe dıe einschlägigen Veröffentliıchungen VO Bonifatıus-
vereıin Paderborn (Z das Faltblatt mıiıt der Konfessionskarte Deutschlands ZU
Dıiasporasonntag und SCHULZ, Diaspora, ın 1L, Freiburg 1959, S5Sp
345

18) Sacra Congregatio PTO cultu Dıvıno, Protokoll-Nummer 1482/74.
l9) Seit 97/5 wırd der Norbert in den gemeinsamen Direktorien der Ordinariate und

Bischöflichen Amter IN der Deutschen Demokratischen Republik ZU Juni als Eıgenfest
des Bıschöflichen mites Magdeburg ausgewlesen, und Walrl als officium sollemne.
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In St Sebastıan In Magdeburg A Bıschof Braun In teierliıcher orm
verkündet wurde.

Die Norbert-Patrozinien IN der Bundesrepublik Deutschland

Das nördlıiıche Drittel der Bundesrepublı Deutschland, das VO einer
Dıasporasıtuation gekennzeıichnet ist, welst bıs heute keın

Norbert-Patrozinium auf. Erstaunlic ist, daß ON 1Im sudlıchen Driıttel beI
überwiegend katholıiıscher Bevölkerung 1L1UT dıe Norbert-Kapelle 1n
Roggenburg (19 Jahrhundert), dıe Jugendbildungsstätte Norbert iın
Rot (1948) und den Kındergarten St Norbert In Ursberg (1975) g1bt
Irotz der großen barocken Klosteranlagen der schwäbiıschen und bayerI1-
schen ÖOrdenszirkarıen sucht INa  e} In deren Umkreıs bıs heute vergebens
nach eıner St Norbert-Pfarrkıiırche Der zahlenmäßig größte Anteıl der
Norbert-Patrozinien 1eg 1Im mıiıttleren Driıttel des Bundesgebietes und
entstand überwiegend erst nach dem Zweıten Weltkrieg.

ufgeschlüsse nach den otiven für dıe Wahl des heilıgen Norbert
ZU Patron lassen sıch dıe folgenden vier Grupplerungen unterscheıden:

och VOT der Sakularısatiıon entstanden dıe Norbertus-Prozession In
rnsberg Hrec das Prämonstratenser-Kloster Wedinghausen), dıe
Norbertus-Kapelle In Langerwehe-Heistern Urc das Kloster
enau), dıe Norbertus-Kıirche Waldbrunn UG das Kloster
Oberzell) und das Norbertus-Patrozinium ın Krefeld urec das
Kloster eer Ile en die lateinische Namensform « Norbertus» bıs
heute beibehalten.

Das alteste Norbert-Patrozinium der Stelle eines aufgehobenen
Prämonstratenser-Klosters ist NS für Enkenbach nachzuwelsen. Es
folgen Roggenburg (19. Zell Duisburg-Hamborn (1901),
Krefeld (41925); Monschau-Reichenstein (1926) Köln-Dellbrück (1938)
Rot (1948), Kaıserslautern (L953); Meıßner-Germerode (1957/% Wer/] (ca

Dormagen-Knechtsteden (1962), Münster-Coerde (1964) Lunen
(1965), rnsberg (1971); Höchberg (1973) Haltern-Flaesheim (1973)
und Ursberg (19/3)

ıne eigenständige nehmen die Patroziınıiıen und Gedenkstätten
In Vreden (1934) Xanten (1950) und Bochaolt (1964) ein Dort bestand
keine Nıederlassung der Prämonstratenser. Das ndenken bezieht sıch
dırekt auf dıe Person des heiligen Norbert. insbesondere auf selne
Bekehrung, dıe in der Schilderung des Sturzes er‘ auf dem Rıtt
VO  — Xanten nach Vreden er OC  (0) ihren lıterarıschen USATUC
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fand Fur Düsseldorf (1962) ist das Norbert-Patrozinium Aaus seiner
geographischen ähe Aanten erkläaren.

ıne vierte Motivgruppe aßt sıch (wıe schon ıIn Berlıin und ichen-
dorf) AdUus der Aufgabenstellung des eılıgen Norbert erkennen. Er gılt als
Friedensstifter und als Miıttler zwıischen Ost und West (jJanz bewußt Aaus

diıesem TUN:! ist se1in Patrozıiınium für dıe Heimkehrerkirche ın rıed-
and (1954) und für dıe Pfarrkırche A der innerdeutschen (irenze in
Grasleben (1960) gewählt worden.

Das Gliederungs-Schema für die olgende Auflistung.
Als Reihenfolge ist dıe alphabetische Anordnung der heutigen Ortsna-

Inen gewählt worden. ach der Bezeichnung des jektes ıIn der
Überschrift folgen dıe SCNAUC Anschrıiıft (mit Angabe des Kreıises un!
Bezıirks bzw Bundeslandes und des Bıstums). dıe geographische Lage,
die Entstehungsgeschichte mıt Angabe der erreichbaren Daten, Angaben
über Norbert-Reliquien, Lieder, künstlerische Darstellungen und 10C-
ken SOWIle Angaben über dıe Motive be1 der Patrozıiıniumswahl. Den
cbılden Liıteraturverwelse.

ÄRNSBERG, NORBERTUS-PROZESSION

Anschrift der zuständigen Pfarrei ath Propsteipfarramt SE Lauren-
[1IUS, Klosterstraße Z H5 Arnsberg / Hochsauerlandkreis, Ord-
rhein- Westfalen. Erzbistum Paderborn)

In der DZU Julı 634 (damalıger Termın des Norbertfestes)
versuchte der hessische Obrıist Beckermann vergeblich, dıe VO den
Schützen verteidigte rnsberg einzunehmen, nachdem E1 dıe VOI
den Jloren der gelegene Prämonstratenser-Abtei Wedinghausen
bereıts besetzt hatte Zum ank für die Errettung, dıe der Fürsprache
des Norbert zugeschrieben wurde, gelobte dıe a Jährlıc eıne
Norbertus-Prozession abzuhalten Diese Prozession zieht och heute

großer Beteiligung der Arnsberger Schutzenbruüder zweıten
Sonntag 1Im Julı VO der ehemalıgen Abteikıirche ropste]l
Laurentius) urc dıe sta ZU Schloßberg (Messe mıt redig und
zurück FU Propsteı (Te Deum und Segen) Dıie Erinnerung dıe
Norbert1:-Nacht des Jahres 634 ist iın einer Steintafel Hırschberger
Tor festgehalten Seıit dieser eıt wırd der Norbert als Stadtpatron
VON rnsberg verehrt. An den Norbert erinnern eine mächtige Statue
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In der Propsteikırche, eiıne feingegliıederte Holzfigur iın der Sakrıstel, eıne
Norbertusstraße und dıe städtische Norbertus-Grundschule Im O
979 1eß dıe Propste!l für dıe Norbert-Reliquien eınen chreın
fertigen. Das Arnsberger Gymnasıum, das 643 VO der €e1l edıing-
hausen als Gymnasıum Norberto-Laurentianum eröffnet wurde. tragt
se1lt einigen Jahrzehnten L1UT noch dıe Bezeichnung Gymnasıum Lauren-
t1anum.
T BRÜGGEMANN RICHTERING, Abte!I Wedinghausen ropstel S{ Laurentius.
rnsberg 97/1 nalecta Praemonstratensia (1979) 278 HÖING, Das
Gymnasıum Laurentianum rnsberg. 'e1] rundung der Schule und ihre Ent-
wicklung bıs ZUur Vollansta rnsberg 979

ÄRNSBERG, PFARRVIKARIE ST NORBERTUS

Anschrift : ath Pfarrvikarie S Norbertus, Dickenbruch Z DaS
Arnsberg (Hochsauerlandkreis, Nordrhein- Westfalen Erzbistum ader-
borNn)

Um den Katholıken des Arnsberger Stadtteıls Glerskämpen dıe Teıl-
nahme kırchlichen en erleichtern, mietete dıe Propsteı
Laurentius Okt 964 eıne ehemalıge Wehrmachtsbaracke und
gestaltete daraus eine Notkirche., 1ın der A SEn Dez 964 dıe heilıge
Messe gefelert wurde. Am S Febr 971 wurden Gebietsteıile der
Arnsberger Liebfrauen- und Pıus-Gemeinde mıiıt dem Ortsteıl (Jlers-
kämpen dem Seelsorgebezirk Norbertus zusammengelegt.
Grundsteinlegung der Kırche Jun1 1975, Konsekratıon Jun1i
1976, Pfarrvikarie mıt eigener Vermögensverwaltung ab Nov 977
Von der Mutterpfarre St Laurentius rhıelt dıe Kırche Juniı 978
ein modernes Reliquiar mıt Gebeinen des Norbert, das der
Mensa des Altares einen Ehrenplatz fand Der Tun: für dıe Wahl des
Kırchenpatrons leg ın der besonderen Verehrung, dıe der Norbert 1ın
der Arnsberger sta: enleßt
Lit Analecta Praemonstratensia LIV (1978), D

BERLIN-SCHÖNEBERG. PFARRKIRCHE ST NORBERT

ASCHArL ath Pfarramt Sr Norbert, Dominicusstraße I9 D, D-10
Berlin 62 (gegenüber dem Schöneberger Rathaus, dem Regierungssitz VoN
est-Berlin Bistum Berlin).
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Gegründet als Kuratıe für dıe Seelsorge 1m sudwestlichen Teıl der
PfarreI St Matthıas. Grundsteinlegung 28 Sept 913 Benedı1  10N

Dez 916 ach der teilweıisen Zerstörung (22 Nov
wıederaufgebaut. Kanonische Abpfarrung VO Matthıas Dez
957/ In dem Bıld, das dıe Sakrısteitür bıs ZUrTr Zerstorung schmückte,
Wal der Norbert dargestellt, W1Ie AR mıt seinen Gefährten Holz und
Steine für den Bau des Klosters Premontre zusammentrug. Heute
eiinde siıch ın der Kırche eine Nac  ıldung der (kriegszerstörten)
Norbertstatue VO Aantener Tordurchgang Die kleinste der vier-
locken wurde NOov 961 ren des Norbert eweıht en
der Kırche entstand ın den Jahren Ddas Norbert-Kranken-
haus, das jedoch ach der völlıgen Zerstörung (22 Nov nıcht
wieder aufgebaut wurde (sıehe Michendorf) Beıi der Wahl des
Pfarrpatrons gng INan VO folgender Überlegung dU.  N Dıie Seelsorge In
St. Matthıas und seinen Tochtergemeinden wurde VO Geilstliıchen Adus
dem Bistum unster wahrgenommen, dıe der dortige Bıschof dem
Dıasporagebiet Berlın als ZUT: Verfügung tellte Der Pfarrpatron
sollte sowohl für das Bıstum unster als auch für Berlın VO  > Bedeutung
seln. So entschied INan sıch für den Norbert. dessen Heımat
Nıederrhein (seıt 821 Bıstum Münster) lag und der sıch als Erzbischof
VO Magdeburg dıe Missionierung des Ostens also auch des Berliner
Gebietes) große Verdienste erworben hatte
Lit Amtlıcher Führer durch dıe fürstbischöfliche Delegatur Berlıin 1917, 20
Festschrı «Aus der Chronık VO St Norbert». herausgegeben 962 anläßlıch des
Abschlusses des Wiıederaufbaus. GLADEL, Carıtas VO Arenberge, Trier 1936, 100-
102 GLADEL, Mutterhaus renberg, 1m Selbstverlag Koblenz-Arenberg 1 960,

Festschrı «Dominıkanerinnen VOoO Arenberg. Zeichen und Zeugnıis In der Kırche 865-
1968», hrsg 1m Selbstverlag Koblenz-Arenberg, 14357120

BOCHOLT. PFARRKIRCHE ST NORBERT

Anschrift : ath Pfarramt S Norbert, Norbertplatz 10, DBochalt
reis Borken, Nordrhein- Westfalen Biıstum Münster)

Im Neubaugebiet auf dem Löverick, das ın den Jahren 1962/65 1m
Nordwesten der Bocholt entstand, wurde prı 964 der
Grundstein eiıner Norbert-Kirche gelegt ründung des Rektorats

Sept 1965, Konsekration der Kırche Sept 1965, kanonische
Abpfarrung VO der Mutterpfarre St eorg prı 966 Norbert-
1ed «Heilger Norbert, Gottesstreıiter » (2 trophen, gegenüber der
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Aantener Vorlage erweıtert). Be]l der Kırche J1eg dıe Norbert-Schule Im
Altarbıld der Mutterpfarre eorg eıne Norbertdarstellung Motiıv füur
dıe Wahl des Pfarrpatrons: Die heimiısche Überlieferung vermute den
Ort für dıe Bekehrung des Norbert (Blıtzschlag und Sturz VO el'!
beım Rıtt VOIl Xanten nach Vreden) ın der Bocholter mgebung. Dıie
alte Verbindung Xanten wurde be1 der Altarkonsekration AIre
Verwendung VO Relıquien des Vıktor VoO Xanten In sinnfällıger
Weıse verdeutlıicht.
Lit EISMANN., Norbert Bocholt Wiıesbaden 967

(ZALBE. PFARRKIRCHE ST NORBERT

Anschrift : ath Pfarramt SE Norbert, Magdeburger Straße 8 % DDR-
3310 Calbe/Saale (Kreis Calbe, Bezirk Magdeburg. Erzbistum Paderborn,
Bischöfliches Amıt Magdeburg)

Der katholische Seelsorger se1t der Reformatıon 1e(3 sıch d 2
Dez 859 als Missionsvıkar iın nıeder. 863 Missıonspfarreı mıt
eigenen Kırchenbüchern Grundsteinlegung der Kırche Maı 1870,
Benediı  10N prı 1871 Konsekratıon Julı 1872 kanont-
sche Abpfarrung VO geln pril 896 In der Kırche eın
Wandbehang mıt eıner Darstellung des Norbert (von Gertrud Wırtz).
Motive für dıe Wahl des Norbert ZU Pfarrpatron: Im heutigen
Pfarrgebiet, und ZWaäal 1mM orf chwarz auf dem östlıchen Saale-Ufer,
lıegen dıe Reste des Prämonstratenser-Klosters Gottesgnaden, gegründet
auf Vermittlung des Norbert Dıie alte Pfarrkırche in WarTr bıs A
Reformatıon dem Kloster Gottesgnaden inkorporiert, daß dıe Seel-

1n jJahrhundertelang VO Praämonstratensern ausgeuübt WUlI-

de
Tf Realschematiısmus der Erzdiözese Paderborn VO  — 19372 41 0f.

DORMAGEN-KNECHTSTEDEN. NORBERT-GYMNASIUM

Anschrift . Norbert-Gymnasium Knechtsteden, D-4 Dormagen
(Kreis Neuss, Nordrhein- Westfalen. Erzbistum oln

Das Provınzıalat der Kongregation VO eılıgen Geinst (Spirıtaner),
das In der alten Prämonstratenser-Abte!l Knechtsteden 895 eın Mis-
s1ionshaus eingerichtet hatte. sah siıch 961 ach einem Schultrager
für das bıs in VO en geführte Heılıg-Geist-Gymnasıum Knecht-
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steden Am 25 Jan 962 wurde ein JTrägervereın gegründet, der sıch
den Namen Norbert Vereıiın e V gab In dıesem Zusammenhang berich-
tel dıe Schulchronik «SO erscheıint 6S sınnvoll, der Schule den Namen
des eiılıgen Norbert geben, der als Erzbischof VON Magdeburg für dıe
chrıstlıche Kulturarbeıt Hervorragendes geleistet hat» Am Sept
974 Grundsteinlegung einem großen Erweıterungsbau, der
Sept 976 HTG araına. Höffner dıe kırchliche el Trhıelt €]1
wurde auch dıe neugeschaffene Norbert-Plastık ber 000
Jungen besuchten 082 das Norbert-Gymnasıum.
Lait LBERTZ ZANDERS, Vom Heılıg-Geıist ZU Norbert-Gymnasıum, 1ın Norbert-
Gymnasıum Knechtsteden, Jahresbericht 1976, 57 WE

DÜSSELDORF-GARATH, PFARRKIRCHE ST NORBERT

Anschrift : ath Pfarramt a Norbert, Josef-Kleesattel-Straße Z D-
4000 Düsseldorf a  reis Düsseldorf, Nordrhein- Westfalen. Erzbis-
Ium oln

Am Dez 962 wurde dıe Rektoratspfarre dem Namen
Norbert 1Im Neubauviılerte]l «Garath» sudlıchen Stadtrand VO Dus-
seldorf-Benrath errichtet. Grundsteinlegung der Kırche Dez 966
Benedıi1i  10N Dez 968 Konsekratıion Juli 982 Kano-
nısche Pfarrerhebung Sept 9/3 Norbert-Gilasfenster uüber
dem Eıngangsportal, 0872 gestaltet VO Hermann Gottfried Aaus erg1sc
acC ardına Frings wunschte, daß dıese NCUC Kırchengemeinde
1Im nıederrheinischen Bereich des Erzbistums öln auch eiınen nıeder-
rheiniıschen eılıgen als Schutzpatron erhalten sollte So entschıed INan
sıch für den Norbert, zumal dieses Patrozınium 1m Dusseldorfer
Raum noch nıcht vertreten Wa  e

at Handbuch des Erzbistums KOln, 26 Ausgabe 1966, Band l 146 und Band D ESS

DUISBURG-HAMBORN. PFARRKIRCHE ST NORBERT

Anschrift : ath Pfarramt SE Norbert, Norbertuskirchplatz 6, D-41
ulsburg 14 (Stadtkreis Duisburg, Nordrhein- Westfalen. Bistum Essen).

eım au der großen Arbeıterkolonien 1in Hamborn entstand 1m
Osten der Abteıipfarre St. Johann ab 898 der Seelsorgebezirk Obermarx-
loh Das Grundstück und große Summen für den 1INC  au VO
Norbert stiıfteten dıe Industriellen ose und August Ihyssen Erster
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Spatenstic 23 (Okt 1901, Grundsteinlegung E Junı 1902,
Benedı1ı  10N 2 Dez 1903, Rektoratspfarre 30 Okt 1 904,
Konsekratiön f Julı 1 905, kanoniısche Abpfarrung VO der e1-
pfarre prıl 909 iıne elıquıe VO Fuß des Norbert (aus
trahov Juni 930 überbracht) wırd jJahrlıc Festtag ZAHT:

Verehrung aufgestellt. Norbertlıe qChristen rhebet dıe Herzen» (3
trophen;: ach der Xantener orlage). Im Turmdurchgang se1it 967
eiıne Nac  ıldung der (krıegszerstörten) Norbertstatue VO Xantener
Tordurchgang. Die kleinste der rel Gußstahlglocken wurde Aug
907 ren des Norbert gewelht. Motiıv für die Wahl des
Norbert ZU Pfarrpatron: Von 136 bıs WD uüubten dıe Pramonstraten-
A0 der eı Hamborn 1Im Gebilet der eutigen Pfarre St Norbert die
Seelsorge Au!  N Aus Wertschätzung gegenüber dem ırken dieser Pra-
MoOoNnstiratense ırug dıe 894 neben der Abiteıikırche eingerichtete Rek-
toratsschule für Jungen bıs 913 den Namen «Norbertinum» (heute
Leibniz-Gymnasium) und dıe Jugendburg des Dekanates Hamborn in
Issum-Sevelen den Namen «Norbertusburg» (von 947 bIs ZUuUT uflö-
SUunNng
Lit Handbuch des Bıstums Munster, Auflage 1946, Band 8 315 und Band 2 VS 14

anı  uCcC des Bıstums Ekssen, Ausgabe 1974, Band B 84f und Band SR 90f.
Festschrıift 75 Tre Pfarrgemeinde S{ Norbert, Duisburg-Hamborn 979

ENKENBACH. PFARRKIRCHE ST NORBERT

Anschrift : ath Pfarramt ST Norbert, Kindergartenstraße S, D-6/.
Enkenbach-Alsenborn Landkreis Kaiserslautern, Rheinland-Pfalz. Bis-
[[U  S Speyer)

Ausgangspun der hemals dörflichen ı1edlung Enkenbach Wal die
rundung des Pramonstratenserinnen-Klosters Uurc den Grafen Lud-
W1g VO  ; Arnsteın 1Im TE 148 Dıie romanısche Klosterkıirche, dıe heute
noch steht und dıe ursprünglıch das Patrozinium Unserer Lieben Tau
LrMug, entstand ın den Jahren VO DD bıs SE Kurfürst Friedrich 111
VO  — der alz führte 564 dıe Reformatıion eın und löste das Kloster auf.
Dıe Reunionskriege brachten eine Zerstörung des Kırchengebäudes, aber
auch dıe Rekatholisierung der Bevölkerung. Enkenbachs Kırche g1ing
gemä Verordnung der kurfürstlichen Regierung Heıdelberg VO
Maärz 708 In den Besıtz der Katholıken ber Begınn der Wiıederherstel-
lungsarbeıiten. Am Sept TE Konsekratıon des Hochaltares urc
den Wormser Weı  1ScChO erje ren des Norbert Im Te
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819 wurde der veräanderte Hochaltar erneut ren des Norbert
konsekriert. Be1 der Fırmung 1843, 853 und 862 wırd dıe Enkenbacher
Kırche ausdrucklıch als Pfarrkırche St Norbert bezeichnet. Durchgrei-
en Außenrestaurierung 1876-1881, Wiıederherstellung des Chorrau-
1991° und Innenrenovierung 2-1  9 €1 Neukonsekratıion der Kır-
che Juni 90 7/ ren des Norbert Eın modernes CGilasfenster
mıt einer Darstellung des Norbert 1m Chorabschluß Motıv für das
Norbert-Patroziınium : Dıie etziıge Pfarrkırche ıst dıe cehemalıge Kloster-
kırche der Prämonstratenserinnen.
Lit SCHMITT, Pontifikalhandlungen der Wormser Weıhbischöfe Kırchen, Altären,
Glocken, Kultgeräten 16-96), ın Archıv für mıiıttelrheinısche Kırchengeschichte, Jg
1958, 307 AFFNER, Kloster un! Klosterkirche Enkenbach, Enkenbach 97/2
Handbuch des Bıstums Speyer, Ausgabe 1961. Y «Luber ordınatıonum 1812»
und «Ordınationsbuch ab 1830» 1mM Pfarrarchıv Enkenbach

10 FRIEDLAND. «HEIMKEHRERKIRCHE Sa° NORBERT

Anschrift ath Pfarrkuratie E Norbert, Grenzdurchgangslager ried-
land, ST Norbert-Platz Z D-53 Friedland (  reis Göttingen,
Niedersachsen. Bistum Hildesheim).

In dem damals kleinen Ort Friedland entstand 1mM Herbst 945 das
ogrößte Grenzdurchgangslager Deutschlands Als Lagerkapelle dıente
eine Wellblechbaracke., ab 950 eıne Notkirche dUus olz Pfarrviıkarıe
innerhalb der Pfarre St{ Paulus (Göttingen ab Julı 950 Der
Bauorden Werenfried Vd  — Straaten Praem.) baute ab 953
Sıedlungshäuser ın Friedland und half beım Bau der Norbert-Kirche
Grundsteinlegung Sept 954 Konsekratıon uUurc aradaına
Frings 18 Dez 955 BeI der Altarweıhe wurde eıne Norbert-
elıquıe 1n das Sepulcrum des Altares gelegt, ebenso be1l der Konsekra-
t1on des veränderten Altares Maäarz 975 Dıie mıttlere der rel
Glocken wurde 18 Dez 956 ren des Norbert gewelıht.
Selbständige Kuratıe ab Julı 957 ber Z Milliıonen Menschen
(Flüchtlinge und Vertriebene dus fast en Ländern der Erde SOWIeEe
deutsche Kriegsgefangene, dıe Aaus dem Osten WI1IeEe dem Westen eimkenr-
ten) kamen M6 dieses ager und fanden oft nach Jahren AB
erstenmal wıieder dıe Möeglıc  EIt, ın einer katholischen IC beten
und dıe Sakramente empfangen. Dıie Lagerkırche St Norbert ist un
dem ehrenden Tıtel« Heimkehrerkirche» ın Sanz Deutschland bekannt
Fur die wenıgen Katholıken, dıe ın den Ortschaften Friedland 1ın



18 Ludger Horstkötter

einer Dıaspora eben, ist Norbert dıe zuständıge Kırche
ihrer Kuratiegemeinde. Bel der uCcC nach einem Kırchenpatron, der
Ost und West verbındet und der zugleic als Friedensstifter bekannt se1n
sollte, f1e] dıe Wahl auf den Norbert Man WarTr zudem der Überzeu-
SUuNg, Norbert habe auf seinem Weg ach Magdeburg auch 1Im [al der
Leıine gepredigt, also ın der mgebung Friedlands Eın weıteres Motiıv
für dıe Patrozinienwahl Wl das starke Engagement des Pramonstraten-
serpaters Werenfried Van Straaten und seiner Hılftswerke ın Friedland
Lit NOWAK, Friedland ager der Barmherzigkeıt, Hıldesheim 979 Festschrı
X25 re Heiımkehrerkirche an Norbert 55-1980», hrsg ath Pfarrgemeinde
Friedland. Friedland 980

FRIEDLAND PFARRKIRCHE ST NORBERT

Anschrift : ath Pfarramt ST Norbert, Salower Straße 4, DDR-2003
Friedland ( Landkreis und Bezirk Neubrandenburg, Mecklenburg. Bistum
Osnabrück, Bischöfliches Amıt Schwerin).
Urc den Bau eiıner Zuckerfabrik 1Im re 890 kamen katholische

Salisonarbeiter Aaus dem Eıichsfeld und dus olen ach Friedland Zuerst
wurde 1UT während der Erntezeıt dıe Messe gefeıert, spater einmal 1im
Monat Kuratiıe ab Okt 012 Umfaßt 30 Dörfer mıt Kırchwegen bıs

km Kırchbau 913/14, Benedıiıktion prı 1914, Konsekra-
tion Maı 1962, kanoniısche Pfarrerhebung prı 968
Norbertdarstellung (Sgraffito), mıt einem odell der Pfarrkirche auf
dem Arm, der Wand des Altarraums. Dıie drıttgrößte der vier Glocken
(gegossen 955 ın Apolda) ist dem Norbert eweıht Motive für das
Norbert-Patrozinium: Friedland ehörte VOTI der Reformation ZU
Bıstum Havelberg (Prämonstratenser-Domkapitel). Am Tollense-See bel
Neubrandenburg lag das Kloster roda, dessen Prämonstratenser dıe
Seelsorge auch 1Im Gebiet VO Friedland ausgeubt en dürften
Lit Handbuch der 10zese Osnabrück VO 1968, 620f.

17 GRASLEBEN, KURATIE ST NORBERT

Anschrift ; ath Pfarrkuratie St Norbert, Helmstedter Strahe 42, D-
3332 Grasleben (Kreis Helmstedt Niedersachsen. Bistum Hildesheim).

Dıie ersten katholischen Gottesdienste seıt der Reformation felerte
INan ın Grasleben ab 934 ın unregelmäßigen Abständen. Dazu richtete
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Ian 1m Herrenhaus des Klostergutes eın Zimmer als Kapelle ne
Patrozınium) eın ach dem Zustrom VO Vertriebenen AdUus dem Osten
rhielt Grasleben 16 Julı 946 eınen eigenen Seelsorger, der zugle1ıc
als Pfarrvıkar für das Grenzdurchgangslager Marıental bestimmt Wa  a

Am E Jul]ı 96(0) Grundsteinlegun und 18 Jun1i 961 Konsekration
der Ste Norbert-Kırche (Relıquien VO Vıktor 1Im Sepulcrum des
Altares, dıe Verbindung mıt Xanten unterstreichen). Abpfarrung
VO der St{ Ludger1i-Kırche Helmstedt als selbständige Kuratıe mıt
Wırkung VO Julı 964 Norbertlıie: « Hıer ist (jottes Haus erbauet»
(4 trophen; 97/2 VO arl Koch, Grasleben) Kupferbandplastık des

Norbert der Außenwand der Kırche Sandsteinrelief VO

Norbert se1lt 9/4 Pfarrzentrum. Als INan 960 eiınen Patron fur dıe
Kırche suchte, fıe] dıe Wahl auf den Norbert. weıl CI als Friedensstif-
ter Ost und West mıteinander erband Grasleben Jeg unmıiıttelbar
der CGirenze 7ADBE DD Dıie meılsten Miıtglıeder der heutigen Dıasporage-
meınde tammen AaUus dem Osten eıtere Motive dıe ahe
Magdeburg (ca 5() Km) und dıe erkun des damalıgen Pfarrers
Enenkel Adus der Nachbarscha des Prämonstratenserstifts Tepl

13 HALLE SAALE), PFARRKIRCHE ST NORBERT

nschrift : ath Pfarramt SE Norbert, Körnerstraße 19, DDK-4870
Halte/Saale (Kreis und Bezirk Halle/Saale. Erzbistum Paderborn, Bischöf-
liches Amt Magdeburg)

Dıe Katholıken der Ortschaft Gilebichenstein (ab 890 nördlicher
Vorort VO Halle) richteten 886 für hre Kınder eine eigene Schule eın
(mıt einem kleinen Oratorium für periodische Gottesdienste). rund-
steinlegung der Kırche Marz 1890, Konsekratıon Julı 893

891 eigener Vıkarıebezıirk, 913 kanoniısche Abpfarrung VO der
Franzıskuspfarre in on ber dem Schulporta hatte INan eıne
Sandsteinfigur des Norbert angebracht, dıe inzwischen stark verwiıt-
tert ist In der Kırche eine barocke Holzfigur des Norbert (Bıschofs-
stab. Buch und Kelch), darunter eın Norbert-Relıquiar. Norbertlie
«Wır sıngen eut des Heılgen » (6 Strophen) Dıie kleinste der Trel
Glocken wurde 963 ren des Norbert eweıht Motiıv für dıe
Wahl des Patroziniums : Die erzbischöfliche Burg Gilebichenstein spielte
1Im en des Norbert eine wichtige Hıer versuchte CI Zuflucht

finden, als 1: In Magdeburg fıehen mußte
Kit Realschematısmus der Erzdiözese Paderborn VO 1931, 445
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HALTERN-FLAESHEIM, ST NORBERTHAUS

Anschrift der zuständigen Pfarrei: ath Pfarramt ST Marıa agda-
lena, Kanalstrahe WE 1145 Haltern-Flaesheim (ÄKreis Recklinghausen,
Nordrhein- Westfalen Biıstum Münster).

Das Okt 97/5 eingeweıhte Pfarrheim (mıit Pfarrsaal und
Raumen für alle Gruppen und Vereine), gelegen neben der Pfarrkırche.
tragt auf Inıtlatıve des Flaesheimer Pfarrers Hugo Bresser den Namen
<St Norberthaus». Miıt dıesem Namen soll die Erinnerung das
Prämonstratenserinnen-Stift Flaesheim lebendig erhalten werden.

15 HAVELBERG, KURATIE ST NORBERT

Anschrift ath Kuratie St Norbert, Cotheniusstraße 4. DDR-3550
Havelberg ( Landkreis Havelberg, Bezirk Magdeburg Bıstum Berlin).

Katholische Garnıiısons-Gottesdienste wurden In Havelberg se1it 855
gefelert. Dazu dıente der sogenannte Paradıessaal (firüheres efek-
torıum) und ab 895 das ehemalıge Cellarıum, das elıner Kapelle
ausgestaltet wurde. €e1 Raume legen 1mM Kreuzgangbereıc des avel-
berger Domes. ach uflösung der Carnıson wurde dıe Havelberger
Kapelle VOoO der Pfarreıi Wıttenberge Aaus betreut. Seılt dem Okt 938
wohnt ın Havelberg eın eigener kath elIistliıcher Unter Beıbehaltung der
vermögensrechtlichen Bındung dıe Mutterpfarreı Wiıttenberge wurde
Havelberg IS Maı 939 einer seelsorglıch selbständıgen Kuratıe
erhoben, wobel dıe bereıts bestehende Kapelle als St Norbert-Kapelle
bezeichnet wırd. ın neben dem ar eıne Norbertstatue. Daneben In
dıe Wand eingelassen eine Norbertreliquie. Maßgebend für dıe Wahl des
Kırchenpatrons WAar dıe Bedeutung des Prämonstratenser-Stifts ın den
gleichen Raumen Havelberger Dom
Lit Amtsblatt des Bıschöflichen Ordıinarıats Berlıin, 11 Jg VO Julı 939
SCHIRGE Hrsg.) Dom Havelberg, Aulfl., Berlın 1980, SE Abb

16 HÖCHBERG-HEXENBRUCH, KURATIE ST NORBERT

nschrift : ath Pfarrkuratie St Norbert, Allerseeweg SE D-87'
Höchberg-Hexenbruch ( Landkreis ürzburg, Bayern. Bistum Würzburg)

Innerhalb der Pfarreı Marıa Geburt ın OC  erg entstand ab 968 das
Neubaugebie Hexenbruch, ın dem 30) Nov 973 dıe Kuratıe
Norbert errichtet wurde. Als Notkirche dıent se1ıtdem der Kındergarten
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Norbert. Grundsteinlegung der St{ Norbert-Kirche 23 Maı 981
Man entschıed sıch für den Norbert als Kırchenpatron der
Nachbarscha den früheren Prämonstratenserklöstern Unter- und
erze Maın. Der Name Hexenbruch erinnert daran, daß hıer 1Im
S 749 Renate Sınger VO MOSSsau, Suppriorin des Klosters Unter-
zell, nach ihrem Tod als Hexe verbrannt wurde.

17 I LBERSTEDT, PFARRVIKARIE ST NORBERT

nschrift : ath Pfarrvikarie SE Norbert, Breıte Straße SE BDBR45514
Ilberstedt (Kreis Bernburg/Saale, Bezirk Halle/Saale Erz-bistum Aader-
born, Bischöfliches Amt Magdeburg)

Pfarrvıkarıe, gegründet 929 Grundsteinlegung der St Norbert-
Kırche Sept 1936, Konsekratıon 28 Aug 938 Zuständige
Mutterkirche ist DDR-3256 (justen (Anha Motive für die Wahl des
Patroziniums: Im Gebıiet der Vıkarıe 1eg das ehemalıge Praämonstraten-
ser-Kloster Kölbigk, dem die alte Pfarrkıirche Ilberstedt bıs ZUur eIOTr-
matıon inkorporiIiert Wa  ; Dıe alteste Urkunde, dıe Ilberstedt erwähnt,
beruft sıch 1m FE 147/ auf Anordnungen des Norbert
Lit Realschematısmus der Erzdiözese Paderborn VO 1931, 420

18 JESSNITZ, PFARRKIRCHE ST NORBERT

nschrift : ath Pfarramt SE Norbert, Vor dem Halleschen Tor I:
DDR-4405 Jeßnitz (Landkreis Bitterfeld, Bezirk Halle/Saale Erzbistum
Paderborn, Bischöfliches Amt Magdeburg)

ach dem Zustrom der Umsıedler dus dem Osten 1ın den Jahren 945-
47 wurden dıe 1n der Dıasporagemeinde eßnitz (Anha wohnenden
Katholıken zunächst Von der Pfarreı olfen und der Seelsorgestelle
Raguhn betreut. Am 15 Febr 951 entstand eine eigene Kuratıiıe in
eßnitz, och ohne Patrozınium. Grundsteinlegung Z Norbert-
Kırche NOov 1954, Konsekration Nov 1955, kanoniısche
Pfarrerhebung prı 957 en ber dem Portal der Kırche ist
dus einem ort schon 1Im Verlauf der Bauarbeiten eingemauerten alk-
steinblock späater eiıne überlebensgroße 1gur des Norbert heraus-
gemeı1ßelt worden. Den Entwurfazu heferte dıe Bernburger Bıldhauerin
ngeborg JI ramnıtz-Beckmann. Eıner der Inıtıatoren des Norbert-Patro-
zın1ums Warlr Pater Norbert AaCKMUuUn:! Praem., dessen Bruder in
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eßnıtz wohnte. er plädıerten für das Norbert-Patroziınium der
Verdienste dıieses eılıgen in der Magdeburger mgebung

KAISERSLAUTERN, PFARRKIRCHE ST NORBERT

Anschrift : ath Pfarramt SE Norbert, Am Heiligenhäuschen A II
Rheinland-Pfalz. Bıstum6750 Kaiserslautern (Kreis Kaiserslautern,

Speyer).
In einem Neubauviertel 1mM Osten der Kaıserslautern wurde

Julı 953 dıe Exposıiıtur St Norbert errichtet. Grundsteinlegung
Aug 1 955, Konsekration Aug 1956, kanonische Abpfarrung VO

der Mutterpfarre St Martın In Kaıiserslautern 15 Nov 958
Gro  ächıge Darstellung des Norbert aulßen der (nebelfron über
dem Haupteingang. Der Name ASt Norbert» wurde gewählt ZUr Erinne-
Tung das Prämonstratenser-Stift Kaiserslautern, dessen gotische
Stiftskırche dus Sandsteın auch heute noch das Stadtbild be-
herrscht (seıt 563 protestantische Pfarrkırche)
PTE andbDbuc des Biıstums Speyer, Aüsgabe 1961, 238{f.

20 KÖLN-DELLBRÜCK, PFARRKIRCHE ST NORBERT

Anschrift : ath Pfarramt ST Norbert, Kopischstraße 4, D-50 öln
adtkreis Köln, Nordrhein- Westfalen. Erzbistum on

Nachdem INan sıch bereits se1it 926 einen auplatz 1m Nordwesten
VO Köln-Dellbrück bemuht hatte, konnte ort d 18 [ Dez 038 der
Grundsteıin ZUT St Norbert-Kırche gelegt werden. Benediı  10N 78
Marz 1 940, Rektorat ab FA Jun1i 1 940, kanonısche Abpfarrung VO  —$

Joseph in Köln-Dellbrück EF Okt 1950, Konsekratıon der umgestal-
Kırche AT Maı 965 ıne Norbert-Relıquie wurde 947)

VO Kloster trahov geschenkt Norbertlıe: «Heilger Norbert, CGjottes-
streıter » (3 trophen, N Aanten übernommen). In der Kırche eine
Norbertstatue und auf dem Altarbıld eıne Kleinstdarstellung Norberts
mıt den Xantener Domturmen. Die drıttgrößte der sechs Gilocken wurde

Jun1ı 959 TeN des Norbert geweıht Die Wahl Norberts
S: Pfarrpatron 1st bedingt urc dıe Nachbarscha Z ehemalıgen
Prämonstratenserinnen-Kloster unnwa Außerdem wırd wenigstens
dem Namen nach dıe Tradıtion der alten Koölner Seminarkiırche St
Norbert weıitergeführt.
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Lit Festschrift CS Norbert Köln-Dellbrück 40-1965» HJ KREUTZ, Vom erden
und ollen unserer Pfarrgemeinde P Geschichte der Pfarre St Joseph ın Dellbrück bıs

Handbuch des Erzbistums Köln. Ausgabe 1 954, 406: 26 Ausgabe 1 966,
Band 1, 245 un! Band Z 314{f.

KREFELD, PFARRKIRCHE ST DIONYSIUS UN  w NORBERTUS

Anschrift : ath Pfarramt ST Dionysius, Dionysiusplatz 2F. D-4
Krefeld adtkreis Krefeld, Nordrhein- Westfalen Bıstum Aachen)

Die alte Krefelder Pfarrkırche St. Dıionysius Wal dem Pramonstraten-
serınnen-Kloster Meer inkorporiert. Sıe SIng 1Im Zeıitalter der Reforma-
t1on ın den Besıtz der evangelıschen Kırchengemeıinde Krefeld ber Miıt
Hılfe des Klosters Meer baute dıe katholıische Gemeilnde eıne NeUEC

Pfarrkırche. dıe Aug “a HEG den Kölner Kurfürsten Clemens
August konsekriert wurde. Sıe rhıielt als Hauptpatron den Dıonysius
und als Nebenpatron den Norbertus. Erweıterungsbau 1840-44
Erneuerung des Langhauses 1908-10 ıne Norbertstatue eiiınde sıch

der Turmfassade ın acC  Ööhe, eıne Norbertfigu (geschnıtz VO

Hermann Inhetvın) ıIn der Kırche, elıne Kleinfigur (von einem Prozes-
s1onsstock) 1m Pfarrhaus Motıv für dıe Wahl des Norbert ZU

Nebenpatron: Die Verbindung ZU Kloster Meer und dıe seelsorglıche
Betreuung HC Steinfelder Pramonstratenser bıs Zur Säkularısatıion.
Lit ES, Krefeld Band Die enkmaäaler des Rheinlandes, Band L2) Düsseldorf
196/7, S{ LEFRANC LENTZEN, Geschichte der Pfarreıen des Dekanates
Crefeld: Mönchengladbach 1889, BUNGARTZ Hrsg.), Katholisches Krefeld,
Krefeld 9/4

E KREFELD, PFARRKIRCHE ST NORBERTUS

Anschrift : ath Pfarramt ST Norbertus, Blumenplatz FF D-4
Krefeld a  reis Krefeld, Nordrhein- Westfalen. Bistum Aachen)

Im Westen der Krefeld wurde innerhalb der Hauptpfarre St
Dıonysıus ın den Jahren 1924/25 dıe Notkirche Norbertus erbaut.
Benediktion Juni 925 Rektorat ab Juni 1925, kanonische
Abpfarrung l Sept 9035 Der ar rhielt NOv 926
Relıquien des Norbert, dıe mıt der Notkirche Jun1i 943 ufec
Brandbombe vernichtet wurden. Konsekratıon der wlederaufgebauten
Pfarrkırche Dez 950 In der Kırche eıne Holzskulptur des
Norbert (von Prof. Iheo kkermann). Be1ı der Kırche der Kındergarten
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St Norbertus und das Jugendheim Norbertus. Motıv {ur dıe Wahl
des Pfarrpatrons: Der Norbertus ist zweiıter Patron der Mutterpfarre
St Dionysius (sıehe or
Bat an  uC des Bıstums Aachen, Ausgabe 1962, 345 Festschrift ZU

Jährıgen Jubiläum der Pfarrgemeinde Norbertus. Krefeld 975 UNGARTZ
Hrsg.) Katholisches Krefeld, Krefeld 1974, 168, 245 263 454

DE LANGERWEHE-HEISTERN, ST NORBERTUS-KAPELLE

Anschrift der zuständigen Pfarrei: ath Pfarramt Katharina,
arrno O, D-5 Langerwehe-Wenau (Kreis Duren, Nordrhein- West-
alen Bıstum Aachen)

Kapelle ohne Sanctissımum, elegen der Hamıiıcher Straße iın der
Ortsmiıtte VO Heıstern. Erbaut (gemäß eiıner Inschriuft uüber dem Eın-
gang 1Im NS 165/, renovıert 189/, nach den Kriegsschäden wıederher-
gestellt PFOS325 In der Kapelle eıne Norbertstatue Jüngeren Datums. Die
spätmittelalterliche Holzplastı elInes iıschofis, dıe hıs nach dem
7Zweıten Weltkrieg außen ber der Eıngangstür stand., eiinde sıch Jetzt
in der zuständıgen Pfarrkırche Wenau. Motiıv füur das Norbertus-
Patrozınium : Heıstern 16 1mM Bereich des ehemalıgen Prämonstratense-
rinnen-Klosters Wenau.

E REIDT, Umschau Wenau, öln 903 ARTMANN NARD., Dıe
Kunstdenkmäler des reises Duren, Düsseldorf 1910, 343 an  uC des Bıstums
Aachen, Ausgabe 1 962, 142 (ANDELS, Das Prämonstratenserinnenstift Wenau,

Aulfl., Mönchengladbac 1975, Abbildung

24 LÜNEN-NORDLÜNEN, PFARRKIRCHE ST NORBERT

Anschrift Kath. Pfarramt ST Norbert, Ahornstraße [3 D-47/ Lünen-
Nordlünen (Kreis Unna, Nordrhein- Westfalen. Bistum Münster).

Innerhalb der Pfarreı St{ Mariıen Lünen) entstand ın den 60er Jahren
1ın Nordlünen eın ausgedehntes Sıedlungsgebiet Grundsteinlegung der
Kırche R (OOkt 1965, Konsekratıon Okt 196/7, kanonische
Abpfarrung Jan 969 In der Kırche eıne barocke Norbertstatue

erworben). Dıie drıttgrößte der vier Glocken wurde ren des
Norbert gewelht. In der Gemeinde eıne Norbertstraße und eın

Kındergarten St Norbert Das VO Carıtasverband der Luüunen 1Im
re 980/81 neben der Kırche erbaute Altenheim er Carıtas-
Altenzentrum St Norbert Motiv fur die Wahl des Pfarrpatrons: Die
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unmıttelbare Nachbarscha Cappenberg, der Norbert 1m TE
922 den Graten Gottfried ZUr Umwandlung selner Burg ıIn eın Pramon-
stratenser-Kloster anregte.
Lit LEHNEMANN, 950 re Lunen Ste Marıen, hrsg Pfarrgemeinderat, Lunen 1968.

94{f.

Z MAGDEBURG, NORBERTUSWERK

Anschrift : Norbertuswerk, Studienhaus für Spätberufene, Sievertor-
straße SE DDR-350168 Magdeburg (Kreis und Bezirk Magdeburg. Erz-
bistum Paderborn, Bischöfliches Amt Magdeburg).

Am 19 Maı 052 wurde 1m Norbertuswerk der Studienbetrieb aufge-
NOIMNMEN Hier werden spätberufene Priesteramtskandidaten AdUus der
DD ach abgeschlossener Berufsausbildung (bzw abgeschlossenem
Schuljahr) ın einem rel- bzw vierJährigen Kurs ZU kırchlichen Abitur
geführt, das ZU Weıterstudium der kırchlichen Hochschule ıIn Erfurt
berechtigt. Die Hauskapelle ist dem Norbert geweıht Im Haus g1bt
eıne Norbert-Reliquie und eine schlichte Holzplastık, dıe den Norbert
mıt Kreuz und Spaten als Foörderer des aubens und der Kultur
darstellt Motive für dıe Wahl Norberts AL Patron: se1n iırken als
Erzbischof VO Magdeburg. uberdem betrachtete INan Norbert als
Spätberufenen, der selne Erfüllung In dieser Welt zuerst ın anderen
Tätigkeıiten sah und sıch erst später ZU Priestertum entschloß
Lit Festschrı <  orbertuswer 52-1977», 1m Selbstverlag, Magdeburg OLE

26 MAGDEBURG-BUCKAU, PFARRKIRCHE ST NORBERT

Anschrift : ath Pfarramt St Norbert, Kapellenstraße SE DDR-30J11
Magdeburg-Buckau (Kreis und Bezirk Magdeburg. Erzbistum Paderborn,
Bischöfliches Amt Magdeburg)

Am Anfang der Diıasporaseelsorge stand eıne katholische Privatschule
in Buckau, die prl 860 eröffnet wurde. Missionsvikarie
Dez 18068, Eınweihung des Missionshauses Kırche, Schule und arr-
aus LE Nov FSLZ: kanoniısche Abpfarrung VOoO der Propsteikirche

Jun1ı 894 rst in dıesen Jahren rhielt dıe Gemeinde das
Norbert-Patrozinium. Grundsteinlegung ZU heutigen Kırchbau 30
Juniı 1895, Benedıktion Aug 18906, Konsekratıon Maı
898 Das Kloster Strahov schenkte 9018 eine Relıquie des Norbert,
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dıe iın eın Reliquiar gefaßt ist Be!Il der Kırche eine Norbertstraße. In der
Kırche ein neuzeıtliıches Relief St Norbert mıiıt Monstranz. Motiıv fuür
dıe Wahl des Pfarrpatrons: Das ırken des Norbert als Erzbischof
VO Magdeburg.
L3 Führer durch dıe kath Pfarrgemeinde S{ Norbert, Paderborn 925 Realschema-
t1ismus der ErzdiöOzese Paderborn VO  — 1931, 41 3£.

D MEISSNER-GERMERODE, FILIALKIRCHE ST NORBERT

Anschrift : ath Seelsorgestelle SE Antonlius, Steinweg 95, D-34
Meißner-Abterode (Kreis Werra-Meißner, Hessen. Bıstum Fulda).

Infolge der Aussıedlung der Deutschen AUS den Ostgebieten iın den
Jahren 1946/4 7 stromten 1n das bıs ın fast ausschließlich evangelısche
Meıißner-Vorland etiwa 2500 Katholıken, für dıe innerhalb der Pfarre
Elısabeth schwege In erTOde Meıißner dıe Seelsorgestelle St
Antonıius 1Ns en gerufen wurde. In der Fiıllalgemeinde Germerode
Meıßner Z Okm westlich VO Eschwege) felerte INan ab Ostern 949
dıe Messen auf der Empore der Kırche des ehemalıgen Prämonstraten-
seriınnen-Klosters. egen Eınsturzgefahr der Empore richtete INan

prıl 95 / 1Im ehemalıgen Pferdesta des Klosters eine würdıge
Kapelle ren des Norbert ein Dort ist ein Norbertgemälde
Jungeren Datums. Motiv für das Norbert-Patrozinium Wal die Erinne-
IUNg dıe Vergangenheıt des Klosters Germerode.
Lit.: Festschrift C TE Meılßner-Abterode 76-1976», insbes. (GGJUMBEL,
Notizen ZUE Geschichte der Seelsorgebezırke der 10zese Fulda ( Westteıl), 1f als
Manuskrıpt 1ImM Bıstumsarchiv Fulda)

28 MERSEBURG, PFARRKIRCHE ST NORBERT

Anschrift ; ath Pfarramt ST Norbert, Bahnhofstraße 14, DD R-4200
Merseburg ( Landkreis Merseburg, Bezirk Halle/Saalte. Erzbistum ader-
born, Bischöfliches Amt Magdeburg)

Die heilıge Messe seıit der Glaubensspaltung wurde 19 Okt
817 1mM Merseburger Dom gefeler Danach periodische Gottesdienste
VON aus 859 regelmäßıige Sonntagsmessen, 860 Miss1ıons-
pfarreı, 866 auf des Jetzıgen Kirchengrundstücks. Am Marz 868
Grundsteinlegung, Aug 869 Benedı  10N und Julı 872
Konsekratıon der St Norbert-Kirche 89R kanoniısche Pfarrerhebung,
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nach 945 Wiıederaufbau der zerstorten Pfarrkırche: 954 Uure e1in
Querschiff erweıtert, das dem Laurentius gewelht wurde. In der
Krypta e1in osaık des Norbert;: 1mM Zentrum des Bischofsstabes g1bt
eıne Gilasscheıibe den 1C auf eıne Norbert-Relıquie frel. ber dem
Eıngang SA Kırche eıne orbert-Darstellung ach Auskunft der
alteren Pfarrmıtglıeder gab 6S früher mehrere Norbert-Lieder, deren
lext- und Melodiefassung nıcht mehr geläufig ist Dıie größte der vier
Glocken ist dem Norbert eweıht eım Bau der Kırche umfaßte der
Seelsorgebezırk dıe Hälfte des Kreises Querfurt und fast den
damalıgen Kreıs Magdeburg, daß INan den Norbert iın ankbarer
Erinnerung seinen fruüuheren Wırkungsbereıc 7ABE Patron der
Kırche erwählte.
Tr Realschematısmus der Erzdiözese Paderborn VO 1931, 446

29 MICHENDORF, ST NORBERTHAUS

Anschrift : Kinderheilstätte Norberthaus, Langerwischer Straße D
DDR-1509 Michendorf (Kreis und Bezirk Potsdam Bıstum Berlin).

Dıie Dominıkanerinnen (Mutterhaus ın D-5 Koblenz-Arenberg)
erwarben 941 ın Michendorf südwestlıc VO Berlın) eınen Park mıt
elıner größeren ılla, die nach Krıegsende einem Erholungs- und
Exerzıtienhaus ausgebaut werden sollte ach der Zerstorung des
Norbert-Krankenhauses 1ın Berlın-Schöneberg (22 NOov s1iedelten
einıge der dort tätıg SCWESCHNCN Dominıiıkanerinnen nach Miıchendorf
über. Das Haus WarTr ab 945 zuerst Lazarett, ann Behelifskrankenhaus
Als olches rhielt CS den Namen «St Norberthaus» YAdEE Erinnerung
dıie zerstorte Wırkungsstätte der Schwestern 1n Berlin Bıs 05 / Kınderer-
holungsheim eıtdem Heılstätte für eıstig behinderte Kınder, dıe ach
w1e VOI VO  — den Dominıiıkanerinnen betreut werden. Dıie Hauskapelle ist
dem ose geweıht ıne Norbertstatue eiinde sıch außen der
Seitenfront des Kınderheims
Lat Festschrı «Domuinıkanerinnen VO renberg. Zeichen und Zeugnıiıs ıIn der Kırche
685-1968», hrsg Mutterhaus 1Im Selbstverlag, Koblenz-Arenberg 1 968, AT

MONSCHAU-REICHENSTEIN, ST NORBERTUS-KAPELLE

nschrift der zuständigen Pfarrei ath Pfarramt St Lambertus,
Malmedyer Straße E, DSS Monschau-Kalterherberg (Kreis Aachen,
Nordrhein- Westfalen Bistum Aachen)
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Wegekapelle ohne Sanctissımum, 1me 926 der Reichensteiner
Brücke (zwıischen Müuützenich und Kalterherberg Übergang uüber dıe
Rur) VO der Gemeıinde Kalterherberg erbaut. das ndenken dıe
Prämonstratenser des ehemalıgen Klosters Reichenstein bewahren.
Am Antependium des Sandsteımaltars das Signum für an Norbert
Im andputz rechts neben dem ar eine Darstellung des Norbert
Auf dem ar eine Holzstatue des as addäus, dıe VO

Wanderern und Autofahrern (Hohes enn urc Anzünden VO Kerzen
eine besondere Wertschätzung rfährt
Lt (CCONRADS, Das Venndorf Kalterherberg mıt dem Kloster Reıichensteın, Aachen
938 06f un! Abb 13 an!  ue des Bıstums Aachen. Ausgabe 962 464

31 MÜNSTER-COERDE, PFARRKIRCHE ST NORBERT

Anschrift : ath Pfarramt ST Norbert, Schneidemühler Straßhe 25 II
4400 Münster-Coerde (Stadtkreis Munster, Nordrhein- Westfalen. Bistum
Muüns fer)

Im Neubaugebiet Coerde (1im Norden der Münster) fejerte INan

ab Okt 961 dıe Messen 1ın eıner Notkirche, dıe och keın
Patrozıiınium hatte Am 15 Maı 964 wurde Felıx uüller als erster
Rektor 1mM neugeschaffenen Rektorat Coerde este Hr dräangte auf-
grun der prämonstratensischen Vorgeschichte dieses Ortsteıls auf dıe
Wahl des Norbert Z Pfarrpatron. Kanonische Pfarrerhebung
I5 Sept 1 965, Grundsteinlegun der Pfarrkırche Maı 1966,
Konsekration DE NOov 966 Im Hochaltar eiıne elıquıie des
Norbert, dıe Generalabt Calmels für dıe Altarweıhe übersandt hatte
Im Pfarrgebiet lıegen eıne Norbert-Grundschule (stä  ische kath
rundschule und eine Norbert-Hauptschule (stä  ische Gemeinschafts-
chule) Motiıv für das Norbert-Patrozinium : Haus Coerde ehörte selit
22 ZU Kloster Cappenberg Dıiıe dortige Kapelle, dıe VON alters her
Pfarrechte esa wurde VO Cappenberger Pramonstratensern betreut.

Liat Handbuch des Bistums Munster, Auflage 1946, Band & 160 und Band z 0472
RANDS, Von Haus OT! bıs St Norbert Münster-Coerde, Munster 976

ROGGENBURG, HE NORBERT-KAPELLE

Anschrift der zuständigen Pfarrei ath Pfarramt Marıd Himmelfahrt,
Kloster T0, Da/Q% Roggenburg ( Landkreis Neu-Ulm, Bayern. Bıstum
Augsburg)
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ach dre1 Seiten offene Feldkapelle mıt pyramıdenförmıgem Dach,
gelegen Ortsausgang VO Roggenburg, in neben der Straße, dıe
nach Ingstetten An der ucCKwan! hıng eıne barocke Kreuz1igungs-
ZgTruppPC, die ucC für 16 1ın den Jahren VO 965 bıs 970 gestohlen
wurde. ema einer Nachricht VO Pater Ludolph eıler wurde dıe
Kapelle VO Roggenburger Abt Franz Doser (1661-1677) erbaut, der
eıne innıge eZU leiıdenden Heıland hatte Als Bekrönung qauf dem
Scheitelpunkt des Daches steht eıne fast lebensgroße 1gur des
Norbert, einseılmt1g auf CC gemalt. SIie dürfte ın der zweıten Hälfte des
18 Jahrhunderts aufgesetzt worden se1n. Restauriert 191 VO der Fırma
Doser und GjOtz ın München egen dıeser Norbertfigur el dıe
Kapelle, dıe ursprünglıch dem leidenden Heıland gew1dmet War, 1m
Volksmund selt Menschengedenken «St Norbert-Kapelle», eiıne Be-
zeichnung, dıe eıler 828 noch nıcht kannte. Als Motiıv für dıe
Aufsetzung der Norbertfigur ann dıe zunehmende Norbert-Verehrung
angesehen werden, dıe für das 18 Jahrhundert 1mM Prämonstratenser-Stift
Roggenburg bezeugt ist Dıiıe heutige Pfarrkırche besıtzt eıne Norbert-
elıquıe AUus der Barockzeıt.
E WEILER, Versuch eıner topographischen Geschichte der Pfarrel Roggenburg,
ugsburg 828 Darın mıt eigener Paginlierung: Geschichte des ehemalıgen Reichsstiftes
Roggenburg, 1er ber eıne Norbert-Bruderschaft und ber dıe Dankprozession
der Roggenburger Pfarreiıen 5Sonntag in der Norbertus-Oktav berichtet JTUSCHER,
Das Reichsstift Roggenburg 1m Jahrhundert, Weıilenhorn 1976, TF

33 ROT, JUGENDHAUS ST NORBERT

nschrift : Jugendhaus SE Norbert, Klosterhof 9 Da Rot (Kreis
Biberach, Aden- Württemberg. Bistum Rottenburg).

Am Dez 94 7 wurde die alte Reichsabte1l Rot VO den ramonstra-
ensern des osters 1nı  erg neubesiedelt ; dıe Kommunıiıtät Z1ng

Aug 959 ach Duisburg-Hamborn Am Maı 94% eröffneten die
Roter Praämonstratenser In den eDbauden iıhres Klosters das Kınderheim
St Norbert, das bıs ZU 31 Aug 9059 bestand Danach kaufte das
Bistum Rottenburg dıe Gebäude, darın eine Jugendbildungsstätte
einzurichten, dıe den Namen «Jugendhaus St Norbert» tragt Dıe
elegung erfolgte 1m Juli 1961, dıe offizıelle Eınweihung Sept
963 Das Haus wırd VOoO  —_ Norbertus-Schwestern betreut, einer Tertiarın-
nen-Gemeimnnschaft des Pramonstratenser-Ordens, dıe VOoO Pater 1ar‘
Tibosch Praem. Maı 950 In Rot gegründet wurde. Verschiede-
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Norbert-Darstellungen 1ın der Hauskapelle und in der Pfarrkırche St
erena (  z  ehemalıge Abteıkırche) In der Roter Ortschaft Haslach g1ibt
CS einen alten andwirtschaftlıchen Betrieh mıt dem Namen «Norbertus-
O1>» Fur das Jan 964 gegründete Dekanat Ochsenhausen,
dem Rot gehört, wurde der Norbert VO Gründungstage ZU

Patron gewählt. Norbertlıe: 1mM Jugendhaus Rot «Heilger Norbert,
Gottesstreıter » (2 rophen, gegenüber der Xantener Vorlage erweıtert).
Be1 der ründung des Kınderheims (1948) wählte INan den Norbert
Z11 Patron, den Ordensvater ehren, der der unbewılesenen
Tradıtion zufolge 1m 18 S 1726 ın Rot geweıilt en soll und den
Anstoß ZUr Klostergründung gab
[ AT CHLE SCHAHL, 10 TE Rot A der Rot, Sıgmarıngen 976

URSBERG, KINDERGARTEN ST NORBERT

Anschrift Kindergarten SE Norbert, Joseph-Bernhart-Straße 4, D-8
Ursberg (Kreis Günzburg, Bayern. Bıstum Augsburg).

Dıie St Josefskongregation Ursberg, dıe ın den eDauden der hemalı-
SCH Prämonstratenser-Abteil Ursberg eın Behindertenzentrum unterhält.
baute für dıe Kınder der Miıtarbeiter dieses Zentrums und zugleıc für
dıie Kınder der Pfarreı Ursberg den Kındergarten Norbert, der
Nov 975 eröffnet wurde. In der Eingangshalle eın Wandgemälde des
Norbert mıt Monstranz, dahınter das Kloster Ursberg In der hemalı-
SCH Abteıikıirche und ın den alten ostergebäuden verschıedene Norbert-
Darstellungen. Motiv für dıe Wahl des Norbert WarTr einerseılts dıe
prämonstratensische Vergangenheıt dieses Klosters und andererseıts dıe
unbeweısbare Vermutung, der Norbert se1l seinen Lebzeıten eiınmal
ın Ursberg SCWOSCHH.

35 VREDEN, NORBERTSTEIN

Anschrift ath Pfarramt S eorg, Kirchplat.  L I D-44 Vreden
Hamaland-Museum, Butenwall 4, Dg Vreden (Kreis Borken, Oord-
rhein- Westfalen. Bıstum Münster).

Norbert gehört den eılıgen, dıe 1Im hochadelıgen Damenstift
Vreden besonders verehrt wurden. Das Standbild des eiılıgen 1mM SA
errichteten barocken Hochaltar wurde 945 beschädigt und eiiınde sıch
nunmehr 1mM Hamaland-Museum Odocus Hermann Nünnıng /5-
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Scholaster und Ehrenkanonıiker des tıftes Vreden., chrıeb eiıne
Abhandlung uüuber dıe Bekehrung des Norbert, dıe GT in das Master-
Feld alten Weg VO Wıntersw1] nach Vreden verlegt. egen dieser
Überlieferung errichtete der Vredener Heımatvereın ZUu s010) odestag
des Norbert 1im Tre 934 1im Master-Feld westlıiıch der Bauerscha
Großemast den sogenannten Norbertsteın, eın Denkmal AdUus großen
Findlıingen mıt eıner Bronzetafel. dıe olgende Inschrift 1ın Vredener
Mundart tragt «Hıer hef sunte Norbert AaNNO 115 sunte Jans s1en
Damaskus belewet 10 edachte 1S dussen Steen uperichtet s1ienen
010) odesdag dör den Heıiımat- und Altertumsvereın der Vredener
an 134 Juni 9034 Sunte Norbert, VOLT Vredenske
Land.» In Vreden g1bt 6S eıne Norbertschule erbaut 9-1 951) mıt Z7WEI
Wandfresken des alers Schreiber Norbert ın remontre und
Norbert als Erzbischof VO Magdeburg. Der spätgotische Taufstein iın
der heutigen Pfarrkırche St eorg zeıgt als elines der Reliefs dıe
Bekehrung des Norbert
Lit JENHAGEN, Gesammelte Abhandlungen ZUT Vredener Geschichte VF eıträge des
Heımatvereins Vreden ZUur Landes- un! Volkskunde, Beıheft 1), Auflage, Vreden 197/5,
253 und Abb 51

WALDBRUNN, PFARRKIRCHE ST NORBERTUS

nschrift : ath Pfarramt ST Norbertus, Eisinger Straße Z D-87'
Waldbrunn ( Landkreis ürzburg, Bayern. Bıstum Würzburg).

Innerhalb der Pfarreıi Hettstadt, dıe VON den Praämonstratensern der
€l erze betreut wurde, entstand ın dem Ort Waldbrunn eine
Fıhlalkırche, dıe Jun1ı 707 konsekriert wurde. Der Schematısmus
des Bistums ürzburg VO re 835 sagtl (S 182) VO dieser Fılialkır-
che «Patron ist der heıl Norbert, dessen Festtage feierlicher Umgang
ist.» Dıie kanonische Abpfarrung erfolgte (Ikt 859 In den Jahren
1888-90 entstand eın 1rC  au, der 1/ Nov 890 konsekriert
wurde und der das überlieferte Norbertus-Patrozinium übernahm. Dıie
alte Kırche wurde 897 nıedergelegt In der Jetzıgen Kırche eın andge-
ma VO Norbert Am früheren Kındergarten erbaut eıne
verwiıtterte Norbertstatue. Dıie kleinste der vier Glocken ist dem
Norbert geweıht. Dıie 835 erwähnte Prozession ist se1it Menschengeden-
ken abgeschafft. Motiıv für dıe Wahl des Patroziniums: Dıie Betreuung
Waldbrunns urc Prämonstratenser AdUus erze
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WERL,; PFARRKIRCHE ST NORBERT

Anschrift : ath Pfarramt St Norbert, Kucklermühlenweg O, D-47
Werl (Kreis Soest, Nordrhein-Westfalten. Erzbistum Paderborn).

In einem Neubaugebiet 1mM Westen der Wer/] wurde se1t 956 1Im
Pfarrvıkarıehaus erbaut dıe Messe gefelert. Im TE 95 /
Festlegung der (CGjrenzen der Kirchengemeinde Grundsteinlegung
der Kırche D dSept 960 IHe Abt Petrus ohler VOI Tepl
Kırchweıihe Okt 961 Kanonische Abpfarrung VO der Mutter
kırche Wer|l St alburga Maı 966 Norbert-Reliquien Juni
963 urc Abt Ohler überbracht und seıtdem iın einem goldenen
Schrein 1im Hochaltar gut siıchtbar aufgestellt. WEe] Norbertlieder
«Norbert vergaß 1m anz der elt» (3 Strophen) und «Wır sıngen,
Herr, des eil’gen » (6 Strophen). Norbertstatue ıIn der Kırche
Bischofsfigur, ONMI1ISC 1720. MAaSsSS1v Holz, 1,20 hoch, rıgınal-
fassung. Motıv fur dıe Wahl des Norbert ZU Pfarrpatron: Pramon-
stratenser Aaus dem Kloster Wedinghausen Arnsberg) VO 200

bıs 828 als Seelsorger der Walburga-Kırche 1ın Wer/|] tätıg. Sıe
hatten entscheidenden Anteıl daran, daß dıe Wer/ ] 1ın der Reforma-
tionszeıt katholisch 16
Lit Realschematısmus für das Erzbistum Paderborn 1961, 4735

35 AÄANTEN, ST NORBERTHAUS

Anschrift Katholische Bildungsstätte A Norberthaus. Poststraße dlÜ,
D-42 Xanten (Kreis esel, Nordrhein- Westfalen Bistum Münster).

ach den Sommertferien des Jahres 949 gründete Pater ıllmann 1m
ehemalıgen Munıitionslager ıIn Bırten be1 Xanten eın Schülerheim, das
vertriebene und ausgesiedelte chüler dUus den deutschen Ostgebieten
bezogen, dıe ıIn AXAanten dıe höhere Schule besuchten. Dieses Heım wurde
950 in das Gebäude des heutigen Aantener Rathauses (Karthaus
verlegt und rhielt den Namen «St Norbertheim». Im TE 969 wurde
der Grundsteıin ZU jetzıgen Gebäude der Poststraße. gelegt egen
abnehmender Nachfrage nach einem Schülerheim übernahm das Bıstum
unster dıe Gebäude als Haus für dıe Erwachsenenbildung Nıeder-
rheıin, baute den Bettentrakt Eın- und 7Zweibettzımmern und ügte
einen Tagungstrakt 1INZu Dıe offizıelle Eınweiıhung dem
Namen <«St Norberthaus» erfolgte Juni Orr Das Motiv für dıe
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Wahl des Patrozıiıniums Jeg ın der Verehruné des Norbert ın se1ner
Heıimatstadt Xanten.

30 AANTEN, NORBERT-VEREHRUNG M ST VIKTORS-DOM

ANSCHAFL ath Propsteipfarramt S Viktor, Kapitel S, D-4)2 Xanten
(Kreis esel, Nordrhein- Westfalen Bıstum Münster).
In se1iner Heimatstadt Xanten ist das ndenken den eılıgen

Norbert hıs heute lebendig geblieben. Das appen derer VO Gennep
schmückt seıt etiwa 950 das wiederaufgebaute Haus in der Marsstraße
Z Norbert das Jahr 080 geboren se1ın soll Bıs ZUTF Zerstörung
1im rühjahr 945 zeıgte INan 1Im Tordurchgang zwıischen Dom und
Marktplatz dıe sogenannte Norbertzelle, die der Heılıge 1m Te 115
angeblıich bewohnte. Heute erinnert elıne Gedenktafe 1m wiederaufge-
bauten Tordurchgang dıese Überlieferung. Im Domschatz eiinde
sıch eın sılberner Reliquienschrein AdUus dem Jubiläumsjahr 1934; dıe
darın befindlıche Norbertreliıquie ist se1lt dem Kriegsende 945 verschol-
len Im Dom werden Z7WEe] Norbertlieder «Heıilger Norbert.
(jottesstreıiter » (3 Strophen) und «(Ganz Xanten erhebe dıe Herzen» (3
Strophen). Im wliederaufgebauten sudlıchen Seitenschiff ZWEel große
Buntglasfenster mıiıt otıven N dem en des eılıgen Norbert
bzw 978 ausgeführt nach Entwürfen VO Paul Weıgmann, Leverkusen)
ıne Statue des eılızen Norbert N hellem Sandsteın, dıe ordurch-
Sang der Norbertzelle 28 September 919 en wurde, ist 1im
rühjahr 945 zerstort worden (Bıldhauer Paul Sımon, Köln; eine
tıftung der Famıulıe Strack, Aanten); S1e dıente als Vorlage fur dıe
Norbertstatuen 1n Berlın und In Duisburg-Hamborn Im andDuc des
Bistums unster 1st für dıe eıt bıs ın den Zweıten eltkrieg
orbertstag eıne Prozession Urc den Dom bezeugt, dıe aber se1ıt dem
Wiederaufbau des zerstorten Domes nıcht mehr gehalten wird. Dıiıe VO
Nıederrhein stammenden Priıesteramtskandidaten des Bıstums Munster,
dıe sıch ın der Landsmannschaft Rhenanıa zusammengeschlossen aben,
verehren den eılızen Norbert als ihren Schutzpatron.
Lit Sıehe dıe VO  — mı1r zusammengestellte Übersicht In den nal Praem. EXMH.; 198 E 84-

andbuc des Bıstums Munster, Auflage 1946, Band 2 828

ELL (MAIN), ST NORBERTUS-HEIMm

nschrıft Multterhaus der Kongregation der Dienerinnen der heiligen
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Indhel Jesu, Würzburg-Oberzell, Kloster erze. Hauptstraße T,
D7 ell Maın ( Landkreis Würzburg, Bayern. Bıstum Würzburg)

Die Kongregation der Diıienerinnen der eılıgen 1n  el Jesu gegrun-
det 855 uUrc Antonie eIr kaufte 901 dıe ZUT Fabrık profanıerte
ehemalıge Prämonstratenser-Abteı erze Wiedereingeweiht P
Okt 902 Das (jJanze rhıelt uUrc die amalıge Generaloberıin den
Namen «St Norbertus-Heim». Es diente zuerst als Exerzitienhaus und
als Erholungsheim für Feriengäste. Seıit dem NOov 9023 ist 6S

Mutterhaus der Kongregation, deren Patronen auch der Norbert
za ıne Norbert-Reliquie wırd Jährlıc Festtag ZUrTr Verehrung
aufgestellt Norbertlie: «ESs preiset mıt Herz und (jemute» (} Stro-
phen Reiche Ikonographıie des Norbert sowohl ın den ehemalıgen
Abteigebäuden WI1Ie 1m erhaltenen anghaus der barocken Klosterkırche
Patron St iıchae. Motiıv für das Norbert-Patrozinium : Dıie hemalı-
SC Prämonstratenser-Abteı erZe wurde T7 1m NSCHNIU. den
Aufenthalt des Norbert iın ürzburg gegründet. Das Eıntreten des
Norbert für dıe Eucharistie sıch in der Ewıgen nbetung KOTRE dıe 1mM
Klöster erze se1it 929 Jag und aCcC gehalten wırd.

Tr Festschrift ZU 010 jährıgen Jubiläum des Norbertus-Klosters erze Würzburg
928 UTER, erze (Maın), Kunstführer Nr 586, Schnell und Steiner, München
953 Festschrift « 100 re Kongregatıon der Kındheıt Jesu Würzburg-Oberzell»,
Würzburg 955
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